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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2

TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II : VfL 01/20 Eschhofen 
Mittwoch, 21.09.2022, 20:00 Uhr

TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II gegen VfL 01/20 
Eschhofen: knapp nach Punkten und Sätzen

Im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 2 traf der TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II am
vergangenen Mittwoch auf den VfL 01/20 Eschhofen. Die Gäste entführten bei diesem eng
zugehenden Spiel beim 9:7 beide Punkte. Bemerkenswert war, dass der TTC Dillhausen/Barig-
Selbenhausen II diese Partie mit 3 Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das
Satzverhältnis von 35:35.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Heller / Wolf bezwangen Groos / Weigelt in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Nicht ganz mithalten konnten Melchert / Güll, beim 1:
3 gegen Wagner / Schlebusch, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Einen Erfolg verpassten
Engelmann / Knetsch bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Brands / Zimmermann. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln.
Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte derweil Oliver Heller bei seiner Niederlage gegen
Alexander Brands. Mit 3:1 hatte Dirk Wolf im Match gegen Christoph Wagner die Nase vorn. Extrem
eng wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim Stand von 2:3
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Dem großen Kämpferherz seines
Gegners Ralf Weigelt musste Daniel Melchert Tribut zollen, nachdem er die Partie trotz einer 2:0–
Führung noch verlor. Einen Zähler für die Gäste musste Martin Engelmann im Anschluss bei der 1:3-
Niederlage gegen Ralph Groos hinnehmen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Roger Güll konnte im Spiel gegen
Gerd Zimmermann wiederum einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in
den Sätzen. Nach eher keinem so guten Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Roger
Knetsch die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein
Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 4:5. Unglücklich war Oliver Heller in der Begegnung gegen Christoph Wagner, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Dirk Wolf hatte im Spiel gegen Alexander Brands am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Daniel Melchert machte mit Ralph Groos beim 11:8, 11:5, 11:8
ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in
etwa gleichstark eingeschätzt werden konnten. Das war ein souveräner Sieg. Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 6:6. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Martin Engelmann beim 2:3 gegen Ralf
Weigelt leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld anhand der TTR-Werte als umkämpft
eingeschätzte Einzel jedoch knapp. Roger Güll gelang es nachfolgend Markus Schlebusch zu
bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Das folgende Einzel zwischen Roger Knetsch und Gerd Zimmermann endete
mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Bevor die beiden Doppel final
gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es dann um
alles. Lange dagegenhalten konnten Heller / Wolf beim 2:3 gegen Wagner / Schlebusch. Das Spiel
verloren Heller / Wolf dennoch im 5. Satz. Damit war der 9. Punkt für den VfL 01/20 Eschhofen im
Kasten.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II am 05.10.2022
gegen den TSV Heringen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 30.09.2022 gegen den SV
Rot-Weiß Hadamar II versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Dillhausen/Barig-Selbenhausen II

Doppel: Heller / Wolf 1:1, Melchert / Güll 0:1, Engelmann / Knetsch 0:1 
Einzel: O. Heller 0:2, D. Wolf 2:0, D. Melchert 1:1, M. Engelmann 0:2, R. Güll 2:0, R. Knetsch 1:1 

 VfL 01/20 Eschhofen
Doppel: Wagner / Schlebusch 2:0, Groos / Weigelt 0:1, Brands / Zimmermann 1:0 
Einzel: C. Wagner 1:1, A. Brands 1:1, R. Groos 1:1, R. Weigelt 2:0, M. Schlebusch 0:2, G.
Zimmermann 1:1


